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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.41/044/2024 
 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Stadtbaurat Ricus Kerckhoff Stadtplanungsamt  

  

Sachbearbeiter/in: Nadine Leupold 

 
 
Errichtung einer Grillstelle für die Jugend in Schwabach, mit Beginn der 
Sommerperiode 2024 – Antrag der Stadtratsfraktion der SPD 
 
Anlagen: 
1. Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 23. Februar 2024 
2. Übersichtplan zweier bestehender Grillstandorte sowie ein geeigneter Standort für die 

Errichtung einer Grillstelle für die Jugend von Schwabach 
  
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Planungs- und Bauausschuss 16.04.2024 öffentlich Beschluss 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung soll möglichst zeitnah den Grillstandort vom Quartiersplatz in die Nähe der 
Dirtbike-Anlage verlagern. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen X Ja   Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag Müssen noch ermittelt werden 

 

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

 

Haushaltsmittel vorhanden? Für 2024 wurden keine Haushaltsmittel angemeldet. 

Folgekosten?  

 

 
 

Klimaschutz  

I. Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den 
   Klimaschutz: 

II. Wenn ja, negativ: Bestehen alternative Handlungs- 
    Optionen? 

 Ja, positiv*  Ja* 

 Ja, negativ*  Nein* 

X Nein  

*Erläuterungen dazu sind im Sachvortrag aufzuführen.  
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I. Zusammenfassung 
 
Die SPD-Stadtfraktion stellte am 23. Februar 2024 einen Antrag zur Errichtung einer Grillstel-
le für die Jugend von Schwabach.  
 
Ziel soll es sein, nach Prüfung verschiedener Standorte, geeignete Standorte, aber bisher 
nicht realisierte Standorte aufzuzeigen und für weitere Stadtratsentscheidungen zur Verfü-
gung zu stellen. 
 
II. Sachvortrag 
 
Ausgangslage ist der Antrag der SPD-Stadtfraktion (Anlage 1), mit den im Jugendforum 
2023 artikulierten Wünschen Schwabacher Jugendlicher, nach einem zentralen Grillplatz.  
 
Diese gewünschte Freizeiteinrichtung für Jugendliche dient der sozialen Interaktion, stärkt 
den Gemeinschaftssinn und bietet die Gelegenheit der Integration verschiedener Jugend-
gruppen. Weitere Faktoren für die Errichtung eines solchen Treffpunktes sind die positive 
Gestaltung der Freizeitaktivität und auch die Steigerung der Lebensfreude junger Menschen 
innerhalb der Stadtgemeinschaft Schwabach.  
  
Im Gespräch am 07.03.2024 mit Teilnehmern der Stadtverwaltung wurden die Schwierigkei-
ten und Herausforderungen im Zusammenhang mit der Standortfindung und Errichtung einer 
zentralen Feuerstelle für die Jugend von Schwabach besprochen: 

 

 Derzeit sind zwei öffentliche Grillplätze mit Abfall- und Kohleentsorgungsmöglichkeit in 
Schwabach vorhanden. Zum einen am Quartiersspielplatz, zum anderen am Spielplatz 
am Ostanger. (siehe Anlage 2) 

 

 Standortvorschlag - neue zentrale Feuerstelle:  
Landschaftspark Süd - Grünfläche vor dem Bolzplatz und der Dirtbikeanlage 
Die Lage dieses Standortes ermöglicht es, auf dem nahegelegenen Bolzplatz und der 
Dirtbikeanlage gemeinsam sportlich aktiv zu sein sowie ein zusätzliches soziales Ange-
bot zu nutzen. 

 

 Im Ergebnis stellt der Unterhalt eines weiteren Grillstandortes einen hohen Aufwand für 
die Stadt Schwabach dar. Mit der Aufhebung des ohnehin kaum genutzten Grillstandor-
tes am Quartiersplatz und der Umsiedelung des vorhandenen Kohleentsorgungsbehäl-
ters an den neu geplanten Standort im Landschaftspark Süd könnte dieser Aufwand 
kompensiert werden.  
Es besteht dort die Möglichkeit diesen Entsorgungsbehälter vom Quartiersplatz aufzu-
stellen und fest zu installieren, zudem die gewünschte Feuerstätte auf feuerfestem Un-
tergrund mit Sitzgelegenheiten sowie eine Abfallentsorgungsmöglichkeit, einer Sandkis-
te und einem Hinweisschild zu errichten.  

 

 Zu bedenken ist jedoch, dass dieser Standort an das Landschaftsschutzgebiet, Vogel-
schutzanlage grenzt. Es sind keine öffentlichen Parkplätze in der Nähe und wie in ande-
ren städtischen Grünanlagen sind auch hier keine öffentlichen Toiletten vorhanden. 
Dies gilt ebenso für die vorgeschlagenen Standorte wie Eichwasen nördlich Hosagärtla, 
Spielplatz Vogelherd und südliche Königsbergstraße auf Ostseite nach dem Ende der 
GEWOBAU-Anlage.  
Dennoch scheint der Standort nahe der Dirtbikeanlage am sinnvollsten. 

 
Im Anhang befindet sich der Antrag der SPD-Stadtfraktion vom 23. Februar 2024 zur Errich-
tung einer Grillstelle für die Jugend der Stadt Schwabach. Außerdem ein Übersichtplan 
zweier bestehender Grillstandorte sowie ein geeigneter Standort für eine Grillstelle für die 
Jugend von Schwabach. 
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Stellungnahme des Amtes für Jugend und Familie: 
 
Zur Bewertung der Standorte wurde der Austausch mit dem Vorstand und dem Team der 
Streetworker des Stadtjugendrings gesucht und sich mit den Standorten für junge Menschen 
mit Ihren Treffpunkten wie dem Skatepark oder Dirtbike-Anlage auseinandergesetzt und die 
Interessenslage erkundet. 
Zentrale Kriterien für eine bedarfsgerechte Ausgestaltung eines solchen Platzes sind eine 
gute Erreichbarkeit zu Fuß oder mit dem Fahrrad, Bewegungsfreiraum, Rückzugsmöglichkeit 
(Abstand von Wohnbebauung oder strak frequentierten Straßen), ausreichend Sitzmöglich-
keiten und ein an die Lebensrealität junger Menschen orientiertes Nutzungskonzept. 

Am vorgeschlagenen Standort in der Nähe der Dirtbike-Anlage wird darauf hingewiesen, 
dass möglicherweise nicht nur der „offiziell“ ausgewiesene Grillplatz für Feier genutzt werden 
könnte, sondern auch die Sportanlage selbst. Sollte dies der Fall sein, wird ein deutlich er-
höhter Pflege- und Erhaltungsaufwand für die Sportanlage und ggf. eine erhöhte Verlet-
zungsgefahr für die Nutzer der Dirtbike-Anlage befürchtet.  
 
 

II .Kosten 
 
Derzeit sind keine Haushaltsmittel für die Errichtung einer Grillstelle vorhanden. Zur Klärung 
des Antrags sind jedoch keine Haushaltsmittel nötig. Es entstehen lediglich interne Bearbei-
tungskosten. Eine genauere Kostenschätzung kann erst erfolgen, wenn feststeht, wie die 
Feuerstelle letztendlich aussehen soll. 
 

III. Klimaschutz 
 
Durch diesen Beschluss entstehen keine wesentlichen Auswirkungen auf das Stadtklima.  
 


